Sicherheitsdirektion Kanton Zurich Gemeinde:

Amt fur Militar und Zivilschutz Objekt Nr.: AGB:
Abteilung Zivilschutz (durch Gemeinde auszufiillen)

Verfligung uber die Erfillung der Schutzraumbaupflicht bei Neubauten

{0

Projektverfasser (Kontrolle durch Gemeinde)

Adresse der Bauherrschaft Adresse des Bauvorhabens
Name, Vorname: Strasse, Nr.:
Strasse, Nr.: Projektverfasser
PLZ, Ort: Adresse:
Telefon:

Gebé&udeart (ZSV* Art.17 Abs. 1)
O Wohnung / Wohnheim SP |:| Alters- und Pflegeheim SP |:| Spital SP

nahere Bezeichnung

Gebaudekosten (ZSV* Art. 17 Abs. 5) CHF

Anforderungen (ZSV* Art. 17)

Anzahl erforderlicher Schutzplatze fur Bauvorhaben

Berechnung: Schutzplatze
abzuglich im Jahre erstelite [_] oder durch

EAG [] abgegoltene (Obj.-Nr. ) ~ Schutzplatze
Anforderung (fehlende Anzahl) Schutzplatze

Beurteilung der Schutzraumbaupflicht gemass Rickseite: Alle zutreffenden Nummern ankreuzen
1 2 3 4 5 6 7 8 9 ﬁ

oooooddn

K Antrag der Gemeinde: EAG Typ 1 |:| , EAG Typ 2 |:| Datum
-% Betrag der Ersatzabgabe gemass Stempel, Unterschrift
g Berechnung auf der Ruickseite ~ CHF 0,00
O]
nahere Begrindung des Antrages
Verfigung des Amtes fur Militéar und Zivilschutz Datum
Entscheid gemass Antrag der Gemeinde Amt fiir Militar und Zivilschutz
Abteilung Zivilschutz
S
<
T
X

Marco Fischer
Chef Schutzbau und Material

Bemerkungen:

Rechtsmittelbelehrung:

Die Ersatzabgabe ist vor Baubeginn der Gemeinde zu entrichten. Gegen diese Verfiigung kann die Bauherrschaft innert
30 Tagen seit der Zustellung bei der Sicherheitsdirektion Kanton Ziirich, Postfach, 8090 Zirich schriftlich Rekurs erheben.

Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begriindung enthalten. Die angefochtene Verfiigung ist beizulegen

oder genau zu bezeichnen. Die angerufenen Beweismittel sind genau zu bezeichnen und soweit mdglich beizulegen.

*) ZSV Verordnung Uber den Zivilschutz vom 5. Dezember 2003

Verteiler: Original Bauherrschaft/Projektverfasser 1 Kopie Gemeinde/Kontrollorgan 1 Kopie Abteilung Zivilschutz

Formular_Verfiigung_01_01_07.pdf


b135pmk
Notiz
Auf den Hilfslinien befinden sich jeweils die PDF Felder. ... mit Tabulartor oder Maus anwählen.

Empfehlung: Rückseite zuerst ausfüllen, Berechnung EAG teilweise automatisiert.

Bitte Seite 2 auf Rückseite drucken.


Beurteilung der Schutzraumbaupflicht

zutreffendes ankreuzen

A. Ausnahmen von der generellen Schutzraumbaupflicht
1 |:| Gebaudekategorie ist im Anforderungskatalog ZSV Art. 17 nicht enthalten.
2 [ Aufdem Areal bestehen geniigend den Mindestanforderungen entsprechende Schutzplatze.
3 [ Beim Bauvorhaben handelt es sich um einen nicht schutzraumbaupflichtigen Umbau/Anbau.

Falls eine oder mehrere der obigen Angaben (Punkte 1 — 3 zutreffen, ist das Bauvorhaben von der
Schutzraumbaupflicht ohne Auflage befreit.

B. Schutzraumbau ist nicht mdglich
4 |:| Mit 5% der Baukosten kann kein TWP 84-Schutzraum mit mindestens 5 Schutzplatzen erstellt werden.
5 |:| Bauvorhaben liegt in dicht Uberbautem oder stark brandgefahrdetem Gebiet (ZSV Art. 18).
6 [ Gebaude mit weniger als 5 Schutzplatze (ZSV Art. 18).
7 |:| Schutzraumbau ist aus technischen Griinden nicht zu verantworten (Begriindung beilegen).

Falls eine oder mehrere der obigen Angaben (Punkte 4 — 7) zutreffen, ist der Bau eines Schutzraumes nicht mdéglich, obwohl
die Schutzraumbaupflicht besteht, deshalb ist Ersatzabgabe geméss Typ 1 zu leisten.

C. Gebiete mit gentigend Schutzplétzen: Reduzierter Schutzraumbau/Ersatzabgabe
8 [] Das Verfahren "AGB+" ist genehmigt.
9 |:| Die Gemeinde beantragt die Herabsetzung gemass BZG, Art. 47, Abs. 3.

Falls alle Angaben (Punkte 8 + 9) zutreffen, kann der Kanton die Herabsetzung bewilligen und fir nicht erstellte Schutzplatze
Ersatzabgabe geméass Typ 2 verflgen.

D. Spezialfalle

10 |:| Gesamtschutzplatzangebot gemass Vereinbarung mit der AZS. Solche Bauvorhaben sind als
Spezialfalle mit der AZS zu behandeln (z.B. Etappenbau, Arealbetrachtung).

Berechnung der Ersatzabgabe (EAG)

Gebaudekosten (ZSV Art. 17 Abs. 5) CHr (1)

Max. EAG 5% von (1) CHF 000 [A]
Anforderungen (ZSV Art.17) (2) Schutzplatze
Ersatzbeitrag fir diese Schutzraumgrésse CHr (3) SP

O eac Typ 1 den Anforderungen entsprechend

EAG (2) SP x CHF (3)SP = CHF 0,00 W[ T
jedoch mindestens fiir diese SR-Grosse CHF @[ I

*) der grossere der beiden Betrage (4) ist mit [B] zu markieren

|:| EAG Typ 2 als Folge der Herabsetzung

nicht erstellte Anzahl Schutzpldtze (5) SP

EAG (()SPxCHF (3) SP = CHF 000 [C]

bei Verzicht auf Schutzraumbau,

jedoch mindestens fiir diese SR-Grosse CHF [D]
Ersatzabgabe (auf Vorderseite zu Ubertragen)

EAG Typ 1 CHF (massgebend ist der kleinere der beiden Betrage [A] oder [B])

EAG Typ 2 CHF

[] bei reduziertem Schutzraumbau ist der kleinere der beiden Betrage  [A] oder [C] massgebend.

[] bei Verzicht auf Schutzraumbau ist der gréssere der beiden Betrage [C] oder [D] massgebend.




	1: 
	2: 
	3: 
	4: 
	5: 
	6: 
	7: 
	8: 
	9: 
	10: 
	11: 
	12: 
	13: 
	14: 
	15: Off
	16: 
	17: Off
	18: 
	19: Off
	20: 
	23: 
	24: 
	25: 
	26: Off
	27: Off
	28: 
	29: 
	30: 
	44: 
	45: 
	46: 
	47: 
	48: 
	49: 
	50: 
	51: 
	52: 
	64: 0
	70: 0
	71: 
	72: 
	73: 
	78: 0
	79: 
	80: 
	82: Off
	83: Off
	65: 
	66: 
	75: 
	81: 
	85: 0.05
	63: 
	80,81: 0
	53: Off
	54: Off
	55: Off
	56: Off
	57: Off
	58: Off
	59: Off
	60: Off
	61: Off
	62: Off
	67: Off
	74: Off
	65a: 
	75a: 
	21: 
	22: 


